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thyssenkrupp installiert 200 MW Wasserstoffanlage für Shell im Hafen von 
Rotterdam 
 
thyssenkrupp Uhde Chlorine Engineers hat mit Shell einen Liefervertrag für das Großprojekt 
‚Hydrogen Holland I‘ im Hafen von Rotterdam in den Niederlanden unterzeichnet. Im Rahmen 

des Vertrages wird thyssenkrupp Uhde Chlorine Engineers eine 200 MW Elektrolyse-Anlage 
auf der Basis seines 20 MW Großmoduls für die alkalische Wasserelektrolyse fertigen. Die 
ersten Bauarbeiten für die Elektrolyseure beginnen voraussichtlich im Frühjahr 2022. Die 

endgültige Investitionsentscheidung von Shell für den Bau von ‚Hydrogen Holland I‘ wird in 
2022 erwartet, die Inbetriebnahme ist für 2024 vorgesehen. 
 

„Wir freuen uns darauf, den Aufbau eines großen Wasserstoff-Hubs in Mitteleuropa zu 
unterstützen und damit einen Beitrag zum Übergang Europas zu grüner Energie zu leisten“, 
sagt Dr. Christoph Noeres, Head of Green Hydrogen von thyssenkrupp Uhde Chlorine 

Engineers. „Mit unseren großformatigen Standardmodulen werden wir die 
Wasserstoffstrategie von Shell weiter stärken. Unsere Partnerschaft verbindet in idealer 
Weise unsere Engineering-Exzellenz mit der Kompetenz von Shell als großem globalem 

Energieunternehmen.“ 
 
thyssenkrupp bringt Engineering-Exzellenz in den neuen Energiemarkt  

Das Zentrum der Wasserstoffprojektanlage ‚Hydrogen Holland I‘ wird eine Halle sein, die sich 
über 2 Hektar erstreckt und damit so groß wie drei Fußballfelder ist. Grüner Wasserstoff wird 
für die Industrie und den Verkehrssektor produziert, wobei der Strom aus dem Offshore-

Windpark Hollandse Kust (Noord) stammt, und zwar mit Herkunftsnachweisen. Der 
Wasserstoff kann über eine etwa 40 Kilometer lange Pipeline transportiert werden, die von 
der Anlage zum Energie- und Chemiepark Rotterdam zu Shell führt. Klimaneutralität ist eine 

der obersten Prioritäten für die Anlage: Wo immer möglich, werden wiederverwendbare 
Baumaterialien eingesetzt und die Außenwände des Werks werden mit Solarzellen 
ausgestattet. Die Anlage wird nach ihrer vollständigen Inbetriebnahme für ausgewählte 

Besucher geöffnet sein. 
 
Grüner Wasserstoff ist ein wichtiger Pfeiler der Energiewende hin zu einer nachhaltigen 

Dekarbonisierung. Bis 2025 wird erwartet, dass Länder, die mehr als 80 Prozent des 
weltweiten BIP repräsentieren, mit einer eigenen Wasserstoffstrategie in die 
Wasserstoffwirtschaft einsteigen werden. Als weltweiter Technologieführer für grünen 

Wasserstoff ermöglicht thyssenkrupp Uhde Chlorine Engineers seinen Kunden den Übergang 
zu einer kohlenstofffreien Industrie. 
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Medienanfragen: 
Katharina Immoor  
thyssenkrupp Uhde Chlorine Engineers  
Head of Communications  
Tel.: +49 231 547 2863  
Email: katharina.immoor@thyssenkrupp.com 
 

Investorenanfragen: 
Dr. Claus Ehrenbeck 
thyssenkrupp 
Head of Investor Relations 
Tel.: +49 201 844 536464 
Email: claus.ehrenbeck@thyssenkrupp.com 

 
 
Über thyssenkrupp Uhde Chlorine Engineers:   

thyssenkrupp Uhde Chlorine Engineers bietet weltweit führende Technologien für 
hocheffiziente Elektrolyseanlagen. Das Unternehmen, ein Joint Venture mit Industrie De Nora, 

verfügt über umfangreiches Know-how in der Planung, Beschaffung und dem Bau von 
elektrochemischen Anlagen und kann auf seine Erfolgsbilanz von mehr als 600 erfolgreich 
installierten Projekten mit einer Gesamtkapazität von über 10 Gigawatt verweisen. Mit seiner 

Wasserelektrolyse-Technologie zur Erzeugung von grünem Wasserstoff bietet das 
Unternehmen eine innovative Lösung im industriellen Maßstab für grüne 
Wertschöpfungsketten und eine Industrie, die mit sauberer Energie betrieben wird – ein 

wichtiger Schritt in Richtung Klimaneutralität. 
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